
 

 
 

Belehrung für  
ehrenamtliche  
Lernbegleiter/innen 
 
 
 
Gemäß § 72 a des achten Sozialgesetzbuche – Kinder- und Jugendhilfe (SGB VIII) sollen Trä-

ger der öffentlichen Jugendhilfe durch Vereinbarung mit Trägern der freien Jugendhilfe so-

wie mit Vereinen sicherstellen, dass Personen, die  nach einer der dort genannten Straftaten  

rechtskräftig verurteilt worden sind von der Tätigkeit in der Kinder- und Jugendhilfe ausge-

schlossen sind.  

 

Zu diesem Zweck fordert der Verein ab sofort   jedes Neumitglied, das künftig einen Min-

derjährigen lernbegleitend betreut auf, ein  erweitertes Führungszeugnis nach § 30 a  des 

Bundeszentralregistergesetzes (BZRG) bei Frau Sybille Mühleisen in Raum D419 vorzulegen. 

Dieses Führungszeugnis ist kostenfrei, die Bestätigung des Trägers bzw. Vereins (Anlage 1) 

gilt als Nachweis für den gebührenfreien Antrag bei der zuständigen Stelle. Das Führungs-

zeugnis muss innerhalb von drei Monaten vorgelegt werden, ansonsten darf es nicht mehr 

akzeptiert werden. Es ist längstens fünf Jahre gültig 

Tintenklecks e.V. geht davon aus, dass Du im Hinblick auf die in § 72 a SGB VIII genannten 

Straftatbestände unbelastet bist. Dies bestätigst Du gegenüber Tintenklecks e.V. mit der Un-

terschrift unter diesem Schreiben und erklärst, ein solches erweitertes Führungszeugnis vor-

zulegen. Zudem versicherst Du mit Deiner Unterschrift, dass Du nicht Mitglied in der Scien-

tology Church bist. 

 

Du hast dich gegenüber den von Dir betreuten Schüler/innen stets vorbildlich und korrekt 

zu verhalten. Die im Rahmen der Tätigkeit erhaltenen vertraulichen Daten dürfen nur mit 

Einwilligung der Betroffenen weitergegeben und ansonsten nicht weiterverwendet werden. 

 

___________________________                                    ___________________________ 

Ort, Datum       Unterschrift Lernbegleiter/in 

 

 



 


